
 

 

Die FAW GmbH aus dem Softwarepark Hagenberg 

internationalisiert ihr Beratungsangebot 

Hagenberg, 16.01.2007  — Das IT-Servicemanagement bei der TSTG Schienen 

Technik GmbH & Co. KG mit Sitz in Duisburg wurde in enger Zusammenarbeit 

mit Experten der FAW GmbH untersucht. Outsourcing-Entscheidungen und 

Priorisierungen können auf Basis der neu eingeführten „IT-Landscape“ jetzt 

noch transparenter durchgeführt werden. 

 
Als einer der weltweit renommiertesten Schienenhersteller verfügt die TSTG Schienen 

Technik über eine mehr als 110-jährige Tradition bei der Schienenentwicklung und 

-herstellung. Über 270.000 Tonnen Stahl werden in Duisburg von den rd. 470 

Mitarbeitern zu Schienen verarbeitet und weltweit an Bahngesellschaften, 

Verkehrsbetriebe, Privatbahnen, Weichenbauer, Bauunternehmer, Händler und 

sonstige Abnehmer geliefert. 

 

Nur vier Mitarbeiter sind bei der TSTG intern für operative IT-Services zuständig, die 

Hauptleistung wird von externen Partnern erbracht, die von diesem Team koordiniert 

werden. Auf Empfehlung des voestalpine Konzerns wandte sich die TSTG an die FAW 

in Hagenberg, um die bestehende IT-Situation, das IT-Servicemanagement sowie das 

Outsourcing-Konzept evaluieren zu lassen. 

 

„Das kritische Hinterfragen unserer Abläufe und Vorgehensweisen und der externe 

Blickwinkel der Experten der FAW war für uns äußerst hilfreich“, sagt Thomas 

Rudolph, Leiter Einkauf & Datentechnik bei der TSTG. „Es wurde im Projekt sehr 

schnell deutlich, dass die FAW über breite Erfahrungen aus anderen Unternehmen 

verfügt.“ 

 

Als wesentlicher Bestandteil der Evaluierung wurde gemeinsam mit den Beratern der 

FAW eine IT-Landscape erarbeitet. Diese umfasst nicht nur die fachliche Sicht auf die 

Geschäftsprozesse und die technische Sicht auf Anwendungen, Hardware, Netzwerke 

und IT-Prozesse, sondern dokumentiert auch deren Abbildung durch die IT-Services. 

Das ermöglicht eine objektive Bewertung und erhöht die Transparenz im IT-

Servicemanagement. Gleichzeitig wurden durch die FAW zwei Tools eingeführt, die 

die softwaregestützte Weiterentwicklung der IT-Landscape ermöglichen. 

 



 

 

„Dieses Projekt hatte für die Weiterentwicklung unserer IT-Strategie große 

Bedeutung“, fasst Thomas Rudolph die Ergebnisse zusammen. „Wir verfügen jetzt 

über eine wesentlich bessere Übersicht über alle Abläufe und Prozesse in Bezug auf 

deren Abbildung in der Infrastruktur und können diese zukünftig noch systematischer 

weiterentwickeln. Erfreulich ist auch, dass unsere Vorgehensweise in weiten Teilen 

durch die Experten der FAW bestätigt wurde.“ 

 
 
FAW Software Engineering GmbH – ein Mitglied des Unternehmensnetzwerks Softwarepark Hagenberg 
FAW (www.faw.at) bietet Consulting und Engineering Services in den Bereichen Datenbanktechnologien, Software- 

und Web-Engineering, Information Management, Medizinische Informationssysteme, Virtual Reality sowie 

Innovation und Technologieförderung an. Seit 15 Jahren hat FAW über 100 komplexe, wissenschaftsnahe Projekte 

für Partner aus Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstleistungssektor und öffentliche Verwaltung realisiert. Zu den 

Referenzkunden gehören die EV Group, Fabasoft, KEBA AG, Oberösterreichische Gebietskrankenkasse, OMV AG, 

Rotes Kreuz Landesverband Salzburg, Tiscover AG, voestalpine Division Stahl und Ysselbach Security Systems. 

 

Unternehmensnetzwerk Softwarepark Hagenberg 
Das Unternehmensnetzwerk Softwarepark Hagenberg hat das Ziel, den Wirtschaftsstandort Softwarepark Hagenberg 

zu stärken und durch Synergien einen wirtschaftlichen Nutzen für die Kunden der beteiligten Unternehmen zu 

erzielen. Die enge Zusammenarbeit in Projekten, gemeinsame Aktivitäten im F&E-Bereich sowie der laufende 

Erfahrungsaustausch haben dazu geführt, dass internationale Unternehmen der IT- und Telekommunikationsbranche 

sowie der Industrie zu den Referenzkunden des Softwareparks Hagenberg zählen. Das Leistungsspektrum umfasst 

das Thema Software-Engineering, im Speziellen jedoch Lösungen in den Bereichen Business Intelligence, Realtime 

Systems, Mobile Computing, web-based Applications, IT-Security, Intelligent Manufacturing, Simulation, Logistik 

sowie industrielle Prozessoptimierung. 
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